
Pressemitteilung

Im Rahmen seiner Jahresversammlung am Montag, den 26. April, ab 19.00 Uhr, verleiht der Verein zur
Förderung ausländischer Studierender in Bielefeld e.V. im Museum am Waldhof zum siebten Mal den
Preis für hervorragende ausländische Studierende. Preisträger sind ausländische Studierende, die sich
in besonderer Weise um das Miteinander von deutschen und ausländischen Studierenden verdient
gemacht haben. Der Verein will damit ein Zeichen setzen, dass ausländische Studierende die
Hochschulgemeinschaft in kultureller und akademischer Hinsicht bereichern. Der Vorstand des Verein
hat sich in diesem Jahr dafür entschieden, den Preis zu gleichen Teilen an eine Studentin und einen
Studenten zu vergeben. Preisträger sind die russische Studentin Julia Eremeeva und der georgische
Student Amiran Gabunia, die beide vom Allgemeinen Studierendenausschuss (AStA) der Universität
Bielefeld nominiert wurden. 

Julia Eremeeva studiert im 8. Fachsemester Germanistik und Deutsch als Fremdsprache. Sie hat bereits
in ihrer Heimatstadt Ufa am südlichen Ural von 1999 bis 2002 Germanistik und ein Dolmetscherstudium
Deutsch-Russisch studiert und kam zum Wintersemester 2001 nach Bielefeld. Aufgrund ihrer guten
Sprachkenntnisse war die hiesige Sprachprüfung kein Hindernis für sie, so dass sie gleich zum
Wintersemester 2001 das Fachstudium fortsetzen konnte. Sie hat sich von Beginn an vor allem über das
Fach Deutsch als Fremdsprache für das Miteinander der internationalen Studierenden eingesetzt. Sie ist
Mitglied der Toleranz-Hochschulgruppe International, seit Juli 2003 auch deren Vorsitzende und seit
November letzten Jahres auch AStA-Mitglied im Referat für Hochschulpolitik. Sie beschäftigt sich zur
Zeit mit der Frage der Studiengebühren speziell für ausländische Studierende und bietet hierzu eigene
Sprechstunden an. Außerdem arbeitet sie auf Landesebene im Verband der Asten an Möglichkeiten, die
Situation ausländischer Studierender zu verbessern.

Amiran Gabunia studiert im 6. Semester Deutsch als Fremdsprache und Spanien- und
Lateinamerikastudien. Auch er hat bereits in seinem Heimatland studiert: In Kutaissi studierte er an der
dortigen Staatlichen Universität von 1997-2000 Germanistik und Literaturwissenschaften. Gabunia kam
im Jahre 2001 nach Bielefeld. Von Beginn an hat er sich für das Miteinander der deutschen und
internationalen Studierenden eingesetzt. Er ist Mitglied des Ausländersprecherrates, der Vertretung
ausländischer Studierender beim AStA, Mitglied im Bundesverband ausländischer Studierender,
Mitinitiator des „FauStuS-Projekts“ zur Förderung unterstützungbedürftiger ausländischer Studierender
und Sprachlerner und Mitorganisator des letztjährigen Kulturfestivals „Ein Tag um die ganze Welt“. Er
engagiert sich im Brother-Sister-Programm zur Betreuung von Studienanfängern und organisiert
zahlreiche Veranstaltungen gemeinsam mit dem Akademischen Auslandsamt und dem Verein.

Julia Eremeeva und Amiran Gabunia demonstrieren auf eindrucksvolle Weise, dass eine internationale
Gemeinschaft von Studierenden aus vielen Ländern gelebt und verwirklicht werden kann. Sie
unterstützen damit auch mit ihrem großen persönlichen Einsatz die erklärten Ziele der Universität und
des Vereins zur Förderung ausländischer Studierender in Bielefeld.

V e r e i n  z u r  F ö r d e r u n g  A u s l ä n d i s c h e r  S t u d i e r e n d e r  i n  B i e l e f e l d  e . V .
Universität  Bie lefeld,  Raum A4-133, Univers itätsstr.  25,  33615 Bielefe ld
Sparkasse Bielefe ld,  Konto Nr.  :  430 037 06 - BLZ  : 480 501 61

Raum : A 4 - 133

Sprechzeiten:
Montag 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch   9:00 - 12:00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Aleksandra M. Rybak

Telefon : (0521) 16 08 27 
Telefax : (0521) 106 - 4079

E-Mail: verein.ausl.stud@t-online.de

Bielefeld,  23.04.04


